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Anatomie eines Falls
Sandra, ihr Ehemann Samuel und ihr elfjähriger Sohn Daniel leben
zurückgezogen in den französischen Alpen. An einem strahlenden Tag
wird Samuel am Fuße ihres Chalets tot im Schnee gefunden. War es
Mord? Selbstmord? Oder doch nur ein tragischer Unfall? Sandra wird zur
Hauptverdächtigen. Es folgt ein aufreibender Indizienprozess, der nach
und nach nicht nur die Umstände von Samuels Tod, sondern auch
Sandras und Samuels lebhafte Beziehung im Detail seziert. Ein raffiniert
erzählter Film über einen rätselhaften Todesfall – mit einer
umwerfenden Sandra Hüller in der Hauptrolle. Regie: Justine Triet

Wonka
Willy Wonka ist ein junger Mann voller Träume und fantastischer Ideen. Nach
langen Jahren des Reisens und Lernens kommt er eines schönen Tages in
eine große Stadt, um auf eine besonders süße Art die Menschen zu retten.
Denn Willy Wonka ist Zauberer, Erfinder und Schokoladenhersteller und
träumt von einem Laden mit der besten Schokolade der Welt.

„Wonka“ ist eine berauschende Mischung
aus Magie und Musik, Chaos und Emotionen,
erzählt mit viel Herz und Humor.

Wish
Die junge Asha lebt in einem wunderschönen Land, das auch als
‚Königreich der Wünsche‘ bekannt ist. Allerdings entscheidet hier allein
König Magnifico, welche Wünsche er wahr werden lassen möchte.
Gemeinsam mit Star und ihrer lustigen, etwas tollpatschigen Lieblingsziege
Valentino findet Asha den Mut, sich gegen die Willkür von König Magnifico
zu stellen und für die Träume aller Menschen zu kämpfen.

Disney Musical mit tollen Animationsbildern.
Gemeinsam lachen, mitfiebern, feiern!

17.00 Uhr / 3 €

14.30 Uhr / 3 €

20.00 Uhr / 5 €
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Samstag, 27. April 2024
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Mit Bastelaktion



Seite 2
Nummer 17 NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN

Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
Notruf: Feuerwehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . .(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . 6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . 9 42 51 79 / (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Barut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 69
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung. . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . (07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas. . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 30. April 2024
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, den 30. April 2024 um 18.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Vergabe von Arbeiten im Zuge der Errichtung
der Kindertagesstätte „Untere Rosne“
– Terrassenbelag
– Schlosser

2. Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen

Matthias Schöck
Bürgermeister

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit des Ge-
meinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs-
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können
Sie entweder direkt über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu-
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Böblingen
Amt für Vermessung und Flurneuordnung -untere Flurbereini-
gungsbehörde- Parkstraße 2, 71034 Böblingen, Tel. 07031/663-
5000, Fax: 07031/663-5099

Öffentliche Bekanntmachung
vom 23.04.2024, Az.: B 07_14

Flurbereinigung Hildrizhausen/Altdorf

Beteiligung der Öffentlichkeit im
Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung
Das Landratsamt Böblingen -untere Flurbereinigungsbehörde-
gibt hiermit auf Grund von §§ 18-21 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) das Vorhaben: Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sowie Änderung,
Verlegung oder Einziehung vorhandener Anlagen in der Flur-
bereinigung Hildrizhausen/Altdorf öffentlich bekannt.
Hierzu liegen die Entwürfe (Stand 23.04.2024) der Wege- und Ge-
wässerkarte mit Landschaftskarte und Erläuterungsbericht (inkl.
UVP-Bericht nach § 16 UVPG) einen Monat lang

im Rathaus Hildrizhausen
Herrenberger Straße 13
71157 Hildrizhausen

und
im Rathaus Altdorf

Kirchplatz 4/1
71155 Altdorf

zur Einsicht aus.
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Die Unterlagen können zu den angegebenen Öffnungszeiten
oder mittels Terminvereinbarung eingesehen werden:

Gemeinde Hildrizhausen:
Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 – 12.00Uhr undDonnerstag 16.30 – 18.30Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten mit Terminvereinbarung:
Tel. 07034/9387-0 oder per Mail: info@hildrizhausen.de

Gemeinde Altdorf:
Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 – 12.00Uhr undDonnerstag 16.00 – 18.00Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten mit Terminvereinbarung:
Tel. 07031/7474-0 oder per Mail: info@altdorf-bb.de
Auskünfte zum Verfahren erteilen Mitarbeiter der Flurbereini-
gungsbehörde. Bitte wenden Sie sich an das Landratsamt Böb-
lingen, Amt für Vermessung und Flurneuordnung, Parkstraße 2,
71034 Böblingen, Frau Claudia Kallning (Tel. 07031/663-5070)
oder Herr Jan Kober (Tel. 07031/663-5076).
Zusätzlich kann die Bekanntmachung mit Karten und Berich-
ten auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation
und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/4832)
sowie auf dem zentralen Internetportal nach § 20 UVPG
(www.uvp-verbund.de) eingesehen werden.
Während der einmonatigen Auslegung und einemweiteren Monat
können zu dem Vorhaben beim Landratsamt Böblingen – untere
Flurbereinigungsbehörde – Parkstraße 2, 71034 Böblingen oder
bei jeder anderen Stelle des Landratsamtes Böblingen umwelt-
erhebliche Anregungen und Bedenken vorgebracht werden.
Die Anregungen und Bedenken werden geprüft. Über die Zu-
lässigkeit des Vorhabens entscheidet unter Berücksichtigung
des Ergebnisses dieser Prüfung nach Abschluss der Planung
die obere Flurbereinigungsbehörde durch Planfeststellungsbe-
schluss oder Plangenehmigung. Die Öffentlichkeit wird über die-
se Entscheidung unterrichtet werden.

Böblingen, 23.04.2024
gez. Claudia Kallning

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen, Arthur-Gruber-Straße 70,
71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25,
71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der
Praxen kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefon 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der
für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. Diese

Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungszeiten
der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthabenden
Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In die-
sen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle
gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege er-
reichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de
oder telefonisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der
Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am
gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-
Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt
und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene
Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informationen zur Online-
Sprechstunde finden Sie auf der Webseite: www.docdirekt.de

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum Böblingen,
Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße
60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr
und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der
Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notdienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende:
von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116
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Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr

Samstag, 27. April 2024
Laurentius Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24
Telefon (07031) 382365
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, Tübinger Str. 11
Telefon (07031) 689930

Sonntag, 28. April 2024
Apotheke Hulb Böblingen, Otto-Lilienthal-Str. 24
Telefon (07031) 469317
Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1
Telefon (07157) 3837

Montag, 29. April 2024
Apotheke am Marktplatz Sindelfingen, Marktplatz 4
Telefon (07031) 814537
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, Störrenstr. 35
Telefon (07157) 61015

Dienstag, 30. April 2024
Sonnen-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 11
Telefon (07031) 794999
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45
Telefon (07031) 651388

Mittwoch, 1. Mai 2024
Apotheke Diezenhalde Böblingen, Freiburger Allee 57
Telefon (07031) 273889

Donnerstag, 2. Mai 2024
Die Apotheke im Breuningerland Sindelfingen, Tilsiter Str. 15
Telefon (07031) 95790

Freitag, 3. Mai 2024
Apotheke im Spitzholz Sindelfingen, Feldbergstr. 61
Telefon (07031) 805577
Apotheke Dr. Beranek Schönaich, Bahnhofstr. 12
Telefon (07031) 657373

Fundsachen

1 Trolley (Koffer) mit Inhalt, u.a. Kleidung
Die Fundsache kann auf dem Rathaus, Zimmer 1, erfragt bzw.
abgeholt werden.

Das Rathaus informiert

Änderung des Textannahmeschlusses
Um die pünktliche Herstellung des
Nachrichtenblattes in der nächs-
ten und übernächsten Woche zu
gewährleisten, wird der Textannah-
meschluss vorverlegt:
in KW 18 auf Montag,
29. April 2024, 15.00 Uhr und
in KW 19 auf Montag,
6. Mai 2024, 15.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Die Freibadsaison 2024 beginnt
Nach Abschluss der Vorbereitungsarbeiten beginnt das dies-
jährige Freibadvergnügen voraussichtlich am Donnerstag,
den 09. Mai 2024 um 9.00 Uhr.

Bei sehr schlechter Witterung wird sich die Freibaderöffnung auf
den Samstag, den 11. Mai 2024 oder gegebenenfalls auch auf
Samstag, den 18. Mai 2024 verschieben.

Über den endgültig festgelegten konkreten Termin werden wir
über das Nachrichtenblatt und die Presse informieren.

Die Öffnungszeiten sind unverändert wie folgt:

Wochen-
tag

Früh-
schwim-
men

Einlass Kassen-
schluss

Bade-
schluss

Ende

Montag 11.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr
Dienstag 7.00 Uhr –

9.00 Uhr
9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr

Mittwoch 7.00 Uhr –
9.00 Uhr

9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr

Donners-
tag

7.00 Uhr –
9.00 Uhr

9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr

Freitag 7.00 Uhr –
9.00 Uhr

9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr

Samstag 9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr
Sonntag 9.00 Uhr 19.00 Uhr 19.40 Uhr 20.00 Uhr

Frühschwimmen dienstags bis freitags von 7.00 Uhr bis 9.00
Uhr bei jedem Wetter – nur mit Saisonkarte!

Es wird darauf hingewiesen, dass es zeitweise zu Einschränkun-
gen des allgemeinen Badebetriebes durch Schwimmkurse und
Aquafitness der DLRG oder des Freibadförderverein kommen
kann.

Die Eintrittspreise für 2024 wurden folgendermaßen festgelegt:

Einzelkarte Erwachsene 4,00 Euro

Ermäßigt* 2,50 Euro

Einzelkarte Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,00 Euro

5 er Karte Erwachsene 18,00 Euro

Ermäßigt* 11,00 Euro

5 er Karte Kinder (6 bis 16 Jahre) 9,00 Euro

Abendkasse ab 17.00 Uhr Erwachsene 3,00 Euro

Ermäßigt* 2,00 Euro

Abendkasse ab 17.00 Uhr Kinder (6 bis 16 Jahre) 1,50 Euro

Tagesfamilienkarte 10,00 Euro

Einzelkabinen/Jahr 25,00 Euro

Tischtennis 1,50 Euro

Saisonkarte Erwachsene 70,00 Euro

Saisonkarte ermäßigt 45,00 Euro

Saisonkarte Kinder (6 bis 16 Jahre) 30,00 Euro

Familienkarte ganze Familie 150,00 Euro

Familienkarte ein Elternteil und Kinder 85,00 Euro

*Ermäßigungen: Schüler ab 16 Jahren, Studenten, Auszubilden-
de, Bufdis, FSJ-ler, Schwerbehinderte (mit einem Grad der Be-
hinderung von mindestens 50 %)

Der Erwerb aller Eintrittskarten ist ausschließlich an der Frei-
badkasse möglich. Bitte beachten Sie dabei, dass kein EC-
Lesegerät vorhanden und daher nur Barzahlung möglich ist.

Die entsprechenden Anträge auf Ausstellung einer Saison- bzw.
Familienkarte sind auf unserer Homepage abrufbar:
www.hildrizhausen.de/freizeit-tourismus/freibad

Es hilft uns sehr, wenn Sie diese bereits ausgedruckt und
ausgefüllt zum Erwerb an der Freibadkasse mitbringen.
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Abschließend wird noch auf die Haus- und Badeordnung ver-
wiesen, die am Freibad aushängt.
Wir freuen uns auf eine „normale“ Badesaison in unserem rund-
erneuerten Freibad, die bei voller personeller Besetzung und bei
Betrieb des Freibadkiosks mit dem bisherigen Pächter über die
Bühne gehen kann!

Bei der Gemeinde Hildrizhausen ist ab sofort dringend die
Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (m/w/d)
im Bereich der Aussegnungshalle

neu zu besetzen.
Die Besetzung dieser Stelle konnte trotz mehrfacher
Ausschreibungen leider immer noch nicht erfolgen. Wir
würden uns freuen, wenn dies nun gelingen würde.
Dieses Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere vor- und
nachbereitende Arbeiten bei Trauerfeiern in der Ausseg-
nungshalle sowie die regelmäßige Reinigung der Räumlich-
keiten in der Aussegnungshalle.
Für diese Stelle wird eine/ein Mitarbeiter/in gesucht, die/
der im Falle einer Trauerfeier kurzfristig zur Verfügung steht.
Der Zeitaufwand beträgt durchschnittlich zwischen drei und
vier Stunden bei jeder Trauerfeier. Die Vergütung erfolgt auf
Stundenlohnbasis. Eine entsprechende Einarbeitung ist vor-
gesehen.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Mai
2024 an das Bürgermeisteramt Hildrizhausen, Herrenberger
Straße 13, 71157 Hildrizhausen.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Ju-
lian Jassmann, Telefon 07034/9387-22, gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Hildrizhausen sucht für die Badesaison 2024

Mitarbeiter/innen (m/w/d) für die
Reinigung der Sanitärräume im Freibad.

Als Reinigungskraft im Freibad ist ein sehr flexibler Arbeits-
einsatz (auch an Wochenenden und Feiertagen) notwen-
dig, da je nach Witterungsverhältnissen mehr oder weniger
Arbeit anfällt und teilweise der Arbeitsabruf sehr kurzfristig
durch den Betriebsleiter erfolgt.
Die Anstellung erfolgt in der Regel als Minijob (kurzfristige
oder geringfügige Beschäftigung). Die Vergütung erfolgt da-
bei auf der Grundlage eines vereinbarten Stundenlohns nach
geleisteter Arbeit auf Abruf (monatliche Stundennachweise).
Bei der genannten Tätigkeit ist zudem eine Teilung der Stelle
denkbar, sodass der jeweilige Arbeitsumfang beispielswei-
se auch im Wechsel mit weiteren Personen geleistet werden
kann.
Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte bis zum 6. Mai 2024
an das Bürgermeisteramt Hildrizhausen, Herrenberger Stra-
ße 13, 71157 Hildrizhausen oder an info@hildrizhausen.de
Bei eventuellen Rückfragen erteilt Ihnen gerne Hauptamts-
leiter Julian Jassmann, Telefon 07034 / 9387-22, nähere
Auskünfte.

Straßensperrungen zwischen
Hildrizhausen und Rohrau (K 1045)
wegen einer Sportveranstaltung
Verkehrsbehinderungen am Samstag und Sonntag,
27./28. April 2024
Am Samstag, 27. April und Sonntag, 28. April wird die
K 1000 zwischen Hildrizhausen und Rohrau wegen der
Mountainbike- und Trail-Run-Veranstalung „Schönbuch
Trophy“ in der Zeit von jeweils ca. 8.00 bis 15.00 Uhr voll
gesperrt.
Da auch teilweise angrenzende Waldwege und Feldwege
gesperrt werden, werden alle erholungssuchenden Waldbe-
sucher wie Spaziergänger, Wanderer und Radfahrer sowie
Brennholzkäufer gebeten, auf andere, frei zugängliche Wege
und Waldgebiete auszuweichen.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen (rund 3.600 Einwohner/innen)
ist folgende unbefristete Stelle für unsere neue Kindertages-
stätte „Untere Rosne“ im U3-Bereich (2 Gruppen) zu besetzen:

Gruppen- und Bereichsleitung sowie
Stellvertretende Kita-Leitung (m/w/d) in
Voll- oder Teilzeit (ca. 80 – 100 %)

Wir bieten:

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 32 Tagen Urlaub (bei
einer 5-Tage-Woche)

• Verfügungszeiten, die im Homeoffice erbracht werden können
• eine attraktive Bezahlung nach dem TVÖD-SuE (S 9) zuzüg-
lich einer Zulage in Höhe von 200 Euro monatlich

• jährliche Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
• eine 39-Stunden-Woche
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihr Profil für die Anstellung:

• eine Ausbildung als Erzieher/in oder eine gleichwertige Quali-
fikation nach dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG

• mindestens 2 Jahre Berufserfahrung
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Spätestens ab dem 1. September 2024 wird die neue Kinder-
tagesstätte „Untere Rosne“ ihren Betrieb aufnehmen. Dort er-
wartet Sie eine neue Einrichtung mit modernster Ausstattung
orientiert an den aktuellsten pädagogischen Erkenntnissen. Da-
rüber hinaus bieten wir Ihnen in der Funktion als Gruppen- und
Bereichsleitung viel Platz zur Entfaltung und Entwicklung neuer
Konzepte insbesondere für den U3-Bereich.

Wenn wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung bei der Gemein-
de Hildrizhausen geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen bis zum 05. Mai 2024 per Post an das
Bürgermeisteramt, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhau-
sen oder per E-Mail an info@hildrizhausen.de.

Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Julian
Jassmann unter der Telefonnummer 07034 / 9387-22 gerne vor-
ab zur Verfügung.
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Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor der
Urlaubszeit die Gültigkeit von Ausweisen
und Reisepässen

Bei allen Vorbereitungen auf den Urlaub sollten auch die Reise-
dokumente auf ihre Gültigkeit überprüft werden. Deshalb jetzt
schon die Papiere kontrollieren und gegebenenfalls rechtzeitig
die Neuausstellung eines Personalausweises oder Reisepasses
beantragen.

Antrag Personalausweis oder Reisepass:

Anträge für einen Personalausweis oder Reisepass müssen per-
sönlich beim Melde- und Passamt gestellt werden. Mitzubrin-
gen sind der bisherige Ausweis/Pass oder Kinderreisepass (falls
dieser nicht in Hildrizhausen ausgestellt wurde, zusätzlich eine
Geburtsurkunde/Heiratsurkunde vorlegen) sowie 1 aktuelles, bio-
metrietaugliches Lichtbild. Zusätzlich ist beim Reisepass ab dem
6. Lebensjahr der Fingerabdruck erforderlich.

Die Gültigkeitsdauer beträgt 10 Jahre, bei Personen unter 24
Jahren 6 Jahre.

Bei Beantragung wird für den Personalausweis die Gebühr in
Höhe von 37,00 Euro (für Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro)
eingezogen. Der Reisepass kostet 70,00 Euro, für Personen unter
24 Jahren 37,50 Euro.

Die Ausstellung eines Personalausweises oder Reisepasses dau-
ert derzeit etwa 4 – 5 Wochen. Änderungen von persönlichen
Daten, zum Beispiel Familiennamen durch Eheschließung, füh-
ren zur Ungültigkeit. In diesem Fall ist ein neuer Personalausweis
bzw. Reisepass zu beantragen. Adressänderungen können da-
gegen vom Melde- und Passamt durchgeführt werden.

Reisedokumente für Kinder:
Seit dem 01. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausge-
stellte Kinderreisepässe gelten jedoch nach wie vor bis zu ihrem
Ablaufdatum und können auch weiterverwendet werden, voraus-
gesetzt, das Kind ist auf dem Foto noch zu erkennen.
Welches Reisedokument beantrage ich nun für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für
Reiseziele über die EU hinaus, ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich.
Auskünfte über Einreisebestimmungen erteilen die jeweiligen
Konsulate.
Sollten Sie hierzu Fragen haben, stehen Ihnen Frau Marx und
Frau Henne, Telefon 07034 9387-11 oder -13 gerne zur Verfü-
gung.

Maienstecken – Kein Freibrief für strafbare
Handlungen
Das Maienstecken hat eine langjährige Tradition, die auch weiter-
hin aufrecht erhalten werden soll. Die Grenzen sind jedoch dort
erreicht, wo das Maß des Vertretbaren überschritten wird, Schä-
den verursacht werden sowie Gefahren für den Einzelnen und die
Öffentlichkeit entstehen. Wenn strafrechtliche Tatbestände der
Sachbeschädigung und Körperverletzung erfüllt werden, dann
hat dies mit Maienstecken nichts mehr zu tun.
Leider war auch in unserer Gemeinde in den letzten Jahren zu
beobachten, dass die Grenzen des Erlaubten in mehreren Fäl-
len überschritten wurde (Eier, Senf oder Ketchup usw. an Autos,
Hausfassaden und Ampelanlagen, offene Schachtdeckel sowie
Verschmutzung der Straßen durch Klopapier).
Wir möchten aus diesem Anlass ebenso die Eltern anspre-
chen, denn die Aufsichtspflicht entfällt auch in der Mainacht
nicht. Wir bitten dringend, die Kinder auch auf die rechtlichen
Konsequenzen einer polizeilichen Anzeige hinzuweisen.
In diesem Sinne wünschen wir allen einen schönen 1. Mai.

Verkehrsüberwachung – Durchführung
von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Ge-
schwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße Ge-
samt-
fahr-
zeuge

beanst.
Fahr-
zeuge

% max.
km/h

zu-
lässige
Ges.

16.04. 14.11-
20.11

L 1184 2529 37 1,5 105 80

foodsharing

Verdorbene Lebensmittel im Fairteiler
In den letzten Wochen ist es im Hausemer Fairteiler immer wieder
vorgekommen, dass verschimmeltes Brot darin lag. Wir vom Hy-
gieneteam sortieren solche Lebensmittel sofort aus und reinigen
den Fairteiler daraufhin aufwändig.
Im Häuschen soll nur das weitergegeben werden, was man selbst
noch essen würde. Verdorbene Lebensmittel gehören daher
nicht in den Fairteiler, auch nicht in die Tierfutterkiste.
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Wir bitten alle Menschen, die den Fairteiler nutzen, auf solche
Vorkommnisse zu achten. Wer Hinweise hat, darf diese gerne an
Sophia Häußler, Annabelle Breuninger oder per Mail an
s.haeussler@foodsharing.network weitergeben.
Wir sind dankbar für jede Unterstützung!

Die Nachhaltigkeit und wir

Der Siegeldschungel VIII: Reinigungsmittel
Wie nachhaltig ein Produkt ist, wird gerne mit Siegeln gekenn-
zeichnet. Doch je wichtiger Nachhaltigkeit ist, desto mehr müs-
sen wir uns vor Greenwashing in acht nehmen. Was verbirgt sich
hinter welchem Siegel – wo steckt echte Nachhaltigkeit drin und
wo wurde nur ein grüner Mantel umgehängt? Das zeigt diese Rei-
he. Heute: Reinigungsmittel.
Die Vielfalt von Putzmitteln ist riesig. Sie enthalten verschiedens-
te Chemikalien, Duftstoffe und Tenside, aber auch Konservie-
rungsmittel, antibakterielle Stoffe und Enzyme. Doch viele dieser
Stoffe sind für uns gesundheitsschädlich: In einer norwegischen
Studie beispielsweise haben Forschende herausgefunden, dass
Frauen, die häufig putzen (z.B. als Reinigungskraft), eine ähnlich
eingeschränkte Lungenfunktion haben, als wenn sie 20 Jahre
lang täglich eine Packung Zigaretten rauchen würden [1]. Die in
Putzmitteln enthaltenen Stoffen können aber auch der Umwelt
schaden, da sie oftmals nicht durch Kläranlagen aus dem Ab-
wasser herausgefiltert werden können.
Ein Putzmittel, das weder Mensch noch der Umwelt schadet,
enthält keine giftigen Chemikalien. Alle Tenside – also Substan-
zen, die Fette lösen und sowohl aus Pflanzen, als auch aus Erdöl
hergestellt werden können – sollten aus natürlichen Ressourcen
gewonnen werden und auch in der Natur vollständig abbaubar
sein.
Eines der strengsten Siegel für nachhaltige Putzmittel ist das
Nature Care Product Siegel. Produkte, die damit ausgezeichnet
sind, müssen „so nachhaltig wie möglich“ hergestellt werden.
Das bedeutet, dass z.B. keine Tenside aus Erdöl enthalten sind,
die Inhaltsstoffe vollständig abbaubar sind und dass die Verpa-
ckung wiederverwendet oder recycelt werden kann.
Der Blaue Engel ist ebenfalls ein strenges Siegel. Dessen Krite-
rien legt das Umweltbundesamt fest: Umwelt- oder gesundheits-
schädliche Chemikalien dürfen bei Putzmitteln mit diesem Siegel
nicht verwendet werden und Tenside müssen aus nachwachsen-
den Rohstoffen bestehen und biologisch abbaubar sein. Das Sie-
gel wird unabhängig geprüft, allerdings immer nur dann, wenn die
Kriterien für das Siegel überarbeitet werden. Es kann also sein,
dass zwischen der Siegelvergabe und einer nächsten Kontrolle
mehrere Jahre liegen.
Das EU-Ecolabel ist ein Umweltzeichen der EU. Es setzt be-
stimmte Grenzwerte für Schadstoffe, verbietet die meisten Che-
mikalien und beleuchtet die Nachhaltigkeit bei Produktion, Ver-
wendung und Entsorgung. Allerdings garantiert das Siegel nicht,
dass Sozialstandards wie die der internationalen Arbeiterorgani-
sation ILO bei der Herstellung eingehalten wurden.
Das Ecocert-Siegel ist ein Siegel, das Putzmittel mit Inhaltsstof-
fen aus natürlichem Ursprung bekommen, Tenside aus Erdöl sind
damit beispielsweise nicht erlaubt. Es gibt zwei Varianten des
Siegels: „ECOCERT für ökologische Wasch- & Reinigungsmit-
tel“ und „ECOCERT für ökologische Wasch- & Reinigungsmittel
hergestellt mit Biorohstoffen“. Ersteres garantiert, dass die Roh-
stoffe aus natürlichem Ursprung stammen, zweiteres zusätzlich,
dass mindestens 10 % der Inhaltsstoffe aus biologischem Anbau
kommen. Die Zertifizierung für ein Produkt gilt jeweils nur ein Jahr
lang, danach wird es neu überprüft.

Ein Beispiel für ökologische Reiniungsprodukte, die das strenge
Nature Care Product Siegel tragen, sind die Putzmittel von So-
nett. Sonett ist ein Biopionier, der in den 60er Jahren in Folge der
Wasserverschmutzung durch synthetische Tenside entstanden
ist und seitdem nachhaltige Putzmittel herstellt. Alle Sonett-Pro-
dukte sind in der Natur komplett abbaubar, die Öle stammen zu
100 % aus Bioanbau und es werden keine künstlichen Duftstoffe
oder Konservierungsmittel verwendet.
Wer also beim Putzen sich selbst und der Umwelt etwas Gutes
tun möchte, sollte bei der Auswahl der Putzmittel auf nachhalti-
ge Produkte achten. Wenn sie eines der hier präsentierten Siegel
tragen, sind sie keine schlechte Wahl.
[1] https://doi.org/10.1164/rccm.201706-1311oc

Siegel, die nachhaltige Putzmittel garantieren. Das Ecogarantie
Siegel und das Nature Care Product Siegel sind wegen fehlen-
der freier Verfügbarkeit nicht abgedruckt. EU Ecolabel: Fair use,
https://en.wikipedia.org/w/index.php?curid=62957253 Ecocert:
Fair use, https://en.wikipedia.org/w/index.php?curid=14633694

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Heilsalben selbst herstellen – Zusatzkurs
In diesem Workshop lernen Sie, wie
Sie mit wenigen, natürlichen Zutaten
Heilsalben herstellen. Dabei wird nicht
nur auf Inhaltsstoffe wie Mineralöle
oder Konservierungsstoffe verzichtet;
die Dozentin geht auch gezielt auf die
Wirksamkeit verschiedener Heilpflan-
zen ein.
Lernen Sie, worauf es beim Mischen
von Salben ankommt und entdecken

Sie die Heilkräfte von Spitzwegerich, Ringelblume und weiteren
Wildkräutern. Die Zutatenliste für die selbst gemachten Salben ist
kurz, und viele der benötigten Materialien haben Sie wahrschein-
lich bereits zu Hause. Sie erlernen das einfache Herstellen eines
Auszugsöls mit der jeweiligen Heilpflanze und können somit nach
dem Kurs Ihre eigenen, individuellen Heilsalben zu Hause her-
stellen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kursnr.: 276 032 21
Workshop
Dozentin: Marina Max
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Termin: Samstag, 4. Mai, 15.00 – 17.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Turmstraße 14
Gebühr: Euro 39,- inkl. Euro 13,- Materialkosten

Wildkräuter kennenlernen und zubereiten
für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren

Wildkräuter sind im Frühjahr eine will-
kommene und vitaminreiche Ab-
wechslung auf jeder Speisekarte. Aber
nicht nur Spitzenköche bereiten inzwi-
schen tolle Menüs damit zu. Auch Sie

können es wagen und – roh oder gekocht – ganz neue ge-
schmackliche Varianten entdecken. Bei der Exkursion mit der Di-
plom-Biologin Christine Himmelein werden gemeinsam Wild-
kräuter gesammelt und typische Erkennungsmerkmale
aufgezeigt. Danach wird ein Menü zubereitet und miteinander
gespeist.
Kursnr.: 384 600 21
Exkursion und Kochkurs
Dozentin: Christine Himmelein
Termin: Samstag, 4. Mai, 9.00 – 13.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 34,-, für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren

Kochen für Gäste: Chinesische Küche – Zusatzkurs
An diesem Abend erlernen Sie ein komplettes Menü aus der chi-
nesischen Küche, das sehr gut vorbereitet werden kann, wenn
Sie Gäste erwarten.
Kursnr.: 386 676 21
Dozentin: Buh-Yu Großmann-Wang
Termin: Montag, 13. Mai, 18.30 – 22.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 42,- inkl. Euro 18,- für Lebensmittel, Tee, Stäbchen
und Kopien.
Mehrkostenabrechnung erfolgt im Kurs

Schlagfertigkeit
Unvorhergesehene Situationen rhetorisch meistern

Schlagfertig verhalten wir uns dann,
wenn wir spontan reagieren. Doch
geht es Ihnen oft auch so, dass Ihnen
die passende Antwort erst einfällt,
wenn der verbale Angriff schon lange
vorbei ist? Ziel ist es, verhandlungsfä-
hig zu bleiben, die richtigen Worte zu

finden und in Belastungssituationen flüssig und treffend formulie-
ren zu können. Dadurch gelingt es Ihnen auch, die jeweilige Situ-
ation zu entschärfen und Anerkennung und Respekt bei Ihrem
Gegenüber zu erlangen.
Inhalte:
– Spontan mit Sprache spielen
– Den eigenen Wortschatz erweitern
– Durch die persönliche Körpersprache souverän wirken
– Beweglichkeit in Gesprächen trainieren
– Persönliche Betroffenheit und Blockaden überwinden
– Geeignete Techniken und Reaktionen kennen lernen
Kursnr.: 532 330 21
Dozentin: Nicole Bader
3 Termine: Mittwoch, 15. Mai, 5. Juni, 19. Juni,
jeweils 19.00 – 21.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Turmstraße 14
Gebühr: Euro 67,- inkl. Euro 5,- für ein Skript

Yoga & Kitchen – Strahle mit der Sonne
Yoga/Meditation/Kochen und gemeinsamem Essen
Gönne Dir im Juni eine kleine Auszeit vom Alltag. Tanke mit einer
Kombination aus Yoga und gesundem Essen Deine Akkus wie-
der auf und bringe Deine Lebensenergie (Prana) ungehindert zum
Fließen. An diesem Tag darfst Du Dir Gutes tun und in einer ent-
spannten Atmosphäre zur Ruhe kommen. Lass Dich passend zur
Jahreszeit durch eine ruhige Yogaeinheit mit entspannten Medi-
tationen und kühlenden Atemübungen führen.
Mittags werden wir ein leckeres vegetarisches Essen mit vielfäl-
tigen Gewürzen und Geschmacksrichtungen zubereiten, das wir
im Anschluss gemeinsam genießen. Du erfährst dabei, was ge-
sunde Yogische Ernährung und -Küche gerade im Sommer aus-
macht und wie Du dies in Deinem Alltag umsetzen kannst.
Mit einer abschließenden Meditation sammeln wir die gemachten
Erfahrungen und Gedanken und finden in Ruhe zurück in unseren
Tag.
Sei dabei und genieße dieses Mini-Retreat als erholsame
„Me-Time“ nur für Dich.
„Yoga geht weiter, auch nachdem du deine Yogamatte auf-
gerollt hast.“ (Zubin Atré)
Kursnr.: 306 473 21
Tagesveranstaltung
Dozentin: Nicole Bader
Termin: Samstag, 15. Juni, 9.00 – 14.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 57,-

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
Tel. (07034) 4250 oder E-Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter (07034) 4250 oder
per E-Mail unter ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de.
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.

(Psalm 98,1)

Samstag, 27. April
14.00 Uhr Trauung von Judith Roß und Paul Spallinger,

Kirche

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ines Sauter),

Nikomedeskirche
Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Ausgaben
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10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 29. April
14.00 Uhr Frauenkreis, Abschiedsfeier, Gemeindehaus
17.00 Uhr Jungscharen Klassen 1-4, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
19.30 Uhr JAK, Gemeindehaus

Dienstag, 30. April
20.00 Uhr Hauskreis, „Was uns Petrus sagen wollte: An der

Grenze zwischen Lehre und Irrlehre“ (2. Petrus 2,
1-3+12+22),Gemeindehaus

Donnerstag, 2. Mai
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 3. Mai
9.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus (Seiteneingang links hinten)

Vertretung für Pfarrer Roß
Pfarrer Roß ist am Wochenende nicht im Dienst (27.-29. April).
Die Vertretung in dringenden kirchlichen Angelegenheiten liegt
bei Pfarrer Bleiholder in Oberjesingen (Tel. 07032-31407).

Gottesdienst
am 28. April 2024

mit Prädikantin Ines Sauter
Nikomedeskirche Hildrizhausen, 10 Uhr

oder online live und danach 24/7 auf
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Gottesdienst am Sonntag
Am kommenden Sonntag feiert Prädikantin Ines Sauter aus Her-
renberg mit uns den Gottesdienst. Die Kollekte ist für beson-
dere gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt. Der Landesbischof
schreibt dazu:
„Krieg, Not, Verfolgung und Perspektivlosigkeit zwingen Men-
schen zur Flucht. Insbesondere an den EU-Außengrenzen sind
sie schutzlos bedrückenden Umständen ausgeliefert. Staaten
verweigern Hilfe, brechen sogar geltendes Recht, um Geflüch-
tete abzuwehren oder zu inhaftieren. Diese Not droht aus dem
Blick zu geraten. Mit ihrer Kollekte unterstützen sie Projekte, die
konkret geflüchteten Menschen helfen, sowie Projekte zur Frie-

densbildung. In Psalm 34,15 heißt es: „Lass ab vom Bösen und
tue Gutes; suche Frieden und jage ihm nach!“
Gott segne Ihre Gaben.“
Ernst–Wilhelm Gohl

Kinderkirche
Die Kinderkirche findet jeden Sonntag von 10.00 Uhr bis 11.20
Uhr im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf viele Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Teilnehmer des Gottesdienstes vom letzten Sonntag gaben
306 Euro für unsere Konfirmandenarbeit. Wir bedanken uns herz-
lich bei allen Geberinnen und Gebern!

Die Evangelische Kirchengemeinde Hildrizhausen lädt ein:

Abschiedsstrauss
für den Frauenkreis

Montag, 29. April 2024, 14:00 Uhr, Gemeindehaus

Letztes Treffen nach 40 Jahren.
Wir feiern Abschied in gemütlicher Runde.

Alle sind willkommen.
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Abschied vom Frauenkreis
Am Montag, 29. April treffen wir uns um 14.00 Uhr zum letzten
Mal zum Frauenkreis im Gemeindehaus. Leider konnten bei den
letzten Treffen immer weniger Teilnehmerinnen kommen. Deshalb
beenden wir nun dieses Angebot. Nach über 40 Jahren geht die
Geschichte des Frauenkreises zu Ende. Wir feiern das aber noch
einmal gebührend und laden alle ehemaligen Teilnehmerinnen –
soweit es ihnen gesundheitlich möglich ist – ein zur Abschieds-
feier.

Die Konfirmationen kommen
In ihrem Konfirmationsgottesdienst bekennen sich junge Leu-
te zu ihrem Glauben und empfangen den Segen Gottes für ihr
Leben. „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein“, hat
Gott schon zu Abraham gesagt. So werden am Sonntag Rogate,
5. Mai 2024 folgende Jugendliche konfirmiert:
Isabelly Baumann, Leonie Binder, Lina Birtel, Henry Braun, Ru-
ben Braun, Lotta Häußler, Paula Häußler, Anna-Lena Horrer, Silas
Horrer, Mia Merz, Viktoria Rickert, Elena Seiler, Annika Witzke.
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Pflanzen -

und Dekomarkt

Mittwoch, 1. Mai 2024
13:30 bis 17:00 Uhr

Kirchhof um die Nikomedeskirche Hildrizhausen
Staudenableger, vorgezogene Pflanzen, Gartendeko,

Tipps von Gartenprofis
Die Evangelische Kirchengemeinde Hildrizhausen lädt ein.
Weitere Info: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Pflanzen- und Dekomarkt am 1. Mai
Liebe Gartenbegeisterte, am Mittwoch, dem 1. Mai findet von
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr um die Nikomedeskirche in Hildrizhau-
sen, wieder ein Pflanzen- und Deko-Markt statt.
Wenn Sie Pflanzen abgeben möchten, können Sie sie gerne
schon am Dienstag, 30. April von 10.00 bis 17.00 Uhr oder am
Maifeiertag selbst ab 10.00 Uhr auf den Kirchhof bringen. Emp-
findliche Pflanzen dürfen gerne in die Kirche gebracht werden.
Die Pflanzen und Ableger können Sie dann am 1. Mai auf dem
Pflanzen- und Deko-Markt ab 13.30 Uhr gegen eine Spende mit-
nehmen. Der gesamte Erlös ist für die Erhaltung der Nikomedes-
kirche bestimmt.
Herzliche Einladung, schauen Sie am Mittwoch doch auf eine
Tasse Kaffee bei uns in der Kirche vorbei!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Marianne Weber und Marion Doege

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
5. Sonntag der Osterzeit, 28. April 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Beginn: Kartoffelaktion. Schöpfungsverantwortung
Kollekte: Projekte Faire Gemeinde
wird im Internet übertragen
Verkauf: GEPA-Artikel

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Bischof-Sproll-Haus
14.30 Uhr Taufe Ciel Leandro Engel

Wir hoffen, Sie hatten ein schönes Osterfest und freuen uns auf das
gemeinsame Gartenjahr.

Bei unserer Aktion geht es um die Bewahrung der Schöpfung, von Vielfalt
und von Biodiversität. Vielleicht haben Sie Lust, Zeit und einen Ort, um
eine Wildblumenwiese anzulegen, oder Ihren Garten naturnäher zu gestalten?

Der Gottesdienst zum Start der Kartoffelaktion 2024 findet am Sonntag, 28.04.2024 in
Holzgerlingen um 10:30Uhr in der Erlöserkirche statt. Nach dem Gottesdienst
werden wieder wie im letztem Jahr Mutterkartoffeln ausgegeben.

Nun ist es schon April, und gerade haben wir Ostern gefeiert. Was für ein tolles Fest!
Habt ihr Eier oder Süßigkeiten versteckt? Und habt ihr auch etwas gefunden?
In meiner Familie feiern wir alle zusammen. Am Ostersonntagmorgen gibt es ein
großes Osterfrühstück, dann wird für alle etwas versteckt. Oma und Opa suchen
ebenso nach kleinen Leckereien wie die Kinder und wir Eltern. Wir reden und spielen,
lachen und essen gemeinsam und natürlich gehen wir auch in die Kirche, denn
Ostern ist das wichtigste Fest überhaupt für uns Christen und Christinnen. Bestimmt
wisst ihr auch, warum das so ist, nicht wahr? Jesus ist auferstanden. Er war tot und ist
wieder lebendig geworden, das ist doch einfach verrückt, und vor allem ist es
großartig!
Dank Jesus wissen wir, dass auch wir keine Angst vor dem Tod haben müssen, denn
letztendlich ist Gott immer da und passt auf uns auf. Wenn das kein Grund zum Feiern
ist!
Ostern ist also immer wieder ein Neuanfang und ein Fest des Lebens. Und da passt es
gut, dass Ostern im Frühling gefeiert wird. Denn auch in der Natur fängt jedes Jahr
wieder von vorn an. Gerade noch waren die Zweige der Bäume braun und trist, und
plötzlich ist alles grün und fröhlich.
Für eure Kartoffeln ist der April ebenfalls der Anfang von etwas Neuem. Gegen Ende
des Monats kommen sie bei vielen von uns in die Erde und beginnen zu wachsen.
Noch könnt ihr davon nichts sehen, und die Zeit, bis ihr sie im Herbst ernten könnt,
fühlt sich schrecklich lang an. Aber unter der Erde – für euch erst einmal unsichtbar –
passiert so einiges, und wahrscheinlich könnt ihr schon bald die ersten
Kartoffelpflanzen sehen, die sich ihren Weg ans Licht gesucht haben, wie ein kleines
Wunder.
Wir wünschen euch einen ganz wunderbaren Frühling.

KARTOFFELBRIEF April
ZUSAMMEN WACHSEN LASSEN – DIE KARTOFFELAKTION 2024

SCHÖPFUNGSIMPULS April

Mittwoch, 1. Mai 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 3. Mai 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof

Samstag, 4. Mai 2024
18.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Don Emeka)

Verkauf von GEPA-Artikeln

6. Sonntag der Osterzeit, 5. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen nur Kindergottesdienst
11.00 Uhr Holzgerlingen ital. Gottesdienst mit Taufe

(Don Emeka)
18.00 Uhr Schönaich Maiandacht mit Frauenensemble

Mittwoch, 8. Mai 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag – Christi Himmelfahrt, 9. Mai 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Kollekte: geh-hin-Kirche

Freitag, 10. Mai 2024
Kein Gottesdienst!

7. Sonntag der Osterzeit, 12. Mai 2024
10.30 Uhr Holzgerlingen Wortgottesfeier (Frau Kautz)

Kollekte: geh-hin-Kirche
Verkauf von GEPA-Artikeln
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Beerdigungsdienst
23. – 26. April 2024: Pastoralreferentin Avcu
30. April und 2.-3. Mai 2024: Pfarrer Feil

Terminhinweise – siehe auch unsere Homepage

Sonntag, 28. April und
5. Mai 2024
um 10.30 Uhr

im Bischof-Sproll-Haus
in Holzgerlingen

Eine Anmeldung bis Samstag 18 Uhr wäre
wünschenswert

Kigo-holzgerlingen@web.de
Kleinkinder bitte in Begleitung eines Elternteils /

Erwachsenen.

Das Team vom Kindergottesdienst freut sich auf Euch!

Herzliche Einladung zum Maiausflug der Senioren
am Donnerstag, 2. Mai 2024
Dieses Jahr wollen wir eine Wallfahrt auf die Liebfrauenhöhe bei
Ergenzingen machen. Auf der Liebfrauenhöhe wird uns Schwes-
ter Anjetta in Empfang nehmen. Sie wird uns eine Führung zum
Schönstatt-Heiligtum und zur Krönungskirche geben. Danach
können wir uns bei Kaffee und Kuchen stärken. Zum Abschluss
werden wir zusammen mit den Schwestern eine Maiandacht fei-
ern und uns danach geistig und körperlich gestärkt, frohgemut
auf die Heimfahrt begeben.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr in Holzgerlingen. Der Bus fährt die Hal-
testellen Wengertsteige, Bühleneck, Ziegelhof, Lindenbrunnen
und Altdorf an.
Der Preis für Fahrt, Kaffee und Kuchen beträgt 30,- bis 40,00
Euro (je nach Teilnehmerzahl).
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro bis spätestens 26. April
2024.
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich das Seniorenteam.

Nähtreff am 8. Mai 2024
Der nächste Nähtreff findet am
Mittwoch, 8. Mai von 19.00 bis 22.00 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus in Holzgerlingen
statt!
Anmeldung bitte per E-mail an:
michaela.hoh@t-online.de (oder telefonisch
unter 07031 – 60 48 60)

Auf‘s gemeinsame Nähen freuen sich
M. Hohenschläger und M. Brockmann

Seelsorgeeinheit
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Frühschoppengespräch mit Dr. Elisabeth Dieckmann
Ehemalige Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen in Deutschland (ACK)
Einladung an alle Interessierten,
die einen Eindruck davon gewinnen möchten, wie die Kirchen in
Deutschland über die evangelisch-katholische Ökumene hinaus
praktisch zusammenarbeiten.
Dabei geht es konkret um die ACK, in der 25 sehr unterschied-
liche Kirchen zusammengeschlossen sind. Frau Dr. Dieckmann
eröffnet einen faszinierenden Blick auf die Vielfalt christlicher Tra-
ditionen und die Chancen der Zusammenarbeit.
Kommen wir ins Gespräch am Sonntag, 5. Mai 2024 um
10.30 Uhr im Pfarrer-Schubert-Haus in Altdorf.

Maiandachten der Seelsorgeeinheit ab 5. Mai 2024

Dekanat / Diözese / Verschiedene Veranstaltungshinweise:

Planet der Kinder
Das KjG Dekanat Böblingen veranstaltet am 28. April 2024
von 10.00 bis 16.00 Uhr eine Kinderkonferenz, an der die Kids
Selbstwirksamkeit und Diskussionskultur lernen. Dazu sind alle
Jugendverbände des Dekanats eingeladen. Anmeldung bit-
te an: https://mida.kjg.de/DVRottenburgStuttgart_Boeblingen/
?module=events
Verband Katholisches Landvolk e.V.
• „Die Quellen deiner Kraft – Selbstwert stärken und
Gefühle klären“
Schreib- und Mal-Workshop für Frauen von Samstag, 11. Mai
bis Sonntag, 12. Mai 2024 im Johann-Baptist-Hirscher-Haus,
72108 Rottenburg a.N.

Nähere Information unter: www.Mal-Weise.de oder über Tel.
0711 9791-4580, E-Mail: vkl@landvolk.de

• Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes vom 5. bis 12. Juni
2024
Nähere Informationen und Anmeldung bei der Diözesan-
pilgerstelle, Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, Internet:
www.pilgerstelle-rs.de, Tel. 0711 2633-1233, E-Mail:
pilgerstelle@caritas-dicvrs.de

• Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich
Unter der Leitung von Manfred und Marianne Mader findet eine
Bergtour auf die Landsberger Hütte statt vom 22. bis 23. Juni
2024. Anmeldung bis zum 7. Juni 2024 unter vkl@landvolk.de
oder unter Tel. 0711 9791-4580.

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe / Veranstaltungs-
hinweis
22. April 2024 – Mütter beten für ihre Familie
„Weil‘s darauf ankommt“ bietet die Schönstattbewegung Frauen
und Mütter am 22. April im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
wieder ein Treffen an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemein-
sam den „Kontakt nach oben“ herstellen – in diesen Zeiten der
besonderen Herausforderung für jede Mutter- und Familienfrau
– und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der Ver-
anstaltung.
Beginn: 19.00 Uhr im Kapellchen, Anmeldung erbeten: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 07457/72-300, oder Monika Hau-
ser, 07454/87147, monihauser@web.de
Weitere Veranstaltungshinweise siehe auch unsere Homepage
und die Aushänge.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 bis 10.30 Uhr

Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10

E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer

E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (freitags 9.30 bis 11.30 Uhr)

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas

Telefon (07031) 74 7014
Email an Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch

Werktags zwischen 10.00 bis 16.00 Uhr
Telefon oder WhatsApp/Signal (01 52) 05 98 61 01
E-Mail an Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Telefon (0 70 31) 7 47 00
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:

Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Telefon 0151 65 47 23 65
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 28. April
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich
Sonntag, 5. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Holzgerlingen

Während des Gottesdientes wird das Kind Aurora
Perla Iannone getauft.
Eltern: Angelo Iannone, Bernadette Macalipay
Taufpate: Paola Fiscella Iannone

Samstag, 11. Mai
18.00 Uhr Bibelkurs im Großen Saal in Schönaich

Sonntag, 12. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 19. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Weil im Schönbuch –

Die Messe fällt aus!!!!

Sonntag, 26. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich, IT/DE

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Jahresmotto 2024: Beten wirkt!

Sonntag, 28. April 2024
7.27 Uhr Rundfunksendung der Neuapostolischen Kirche

auf SWR1
9.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Magstadt, Goethestraße 14
10.00 Uhr Bezirks-Kindergottesdienst in Weil der Stadt-Merk-

lingen, In der Aue 10 (mit Nachmittagsprogramm)

Dienstag, 30. April 2024
20.00 Uhr Proben der Gemeindechöre in Ehningen und Böb-

lingen

Mittwoch, 1. Mai 2024 (Tag der Arbeit)
keine Gottesdienste

Donnerstag, 2. Mai 2024
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Freitag, 3. Mai 2024
19.30 Uhr Bezirksorchester-Probe in Leonberg,

Mozartstraße 7
19.30 Uhr Jugendchor-Probe in Magstadt, Goethestraße 14

Sonntag, 5. Mai 2024
9.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im Mai
Freitag, 03.05. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 04.05. Zug 1 18.00 Uhr
Montag, 06.05. Maschinistendienst 19.30 Uhr
Mittwoch, 15.05. L-Dienst 19.30 Uhr
Freitag, 17.05. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 18.05. Zug 2 18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Frühstücktreff
Am Dienstag, 7. Mai 2024 findet unser nächster Frühstückstreff
statt.
Das Thema lautet:
Der gewölbte Himmel
Schwäbisches mit Pfarrer Manfred Mergel

Der gebürtige Göppinger macht sich seine
Gedanken auf Schwäbisch. In seinen Tex-
ten beschäftigt er sich auf heiter-nach-
denkliche Weise mit Gott und der Welt. Er
hält sich selbst und seinen Landsleuten
den Spiegel vor. Er bekennt sich zum Dia-
lekt. Er schwätzt, wie ihm der Schnabel
gewachsen ist.
Auf Umwegen wurde ihm bewusst, wel-
che Möglichkeiten der Dialekt bietet –
übrigens auch für die Verkündigung des
Evangeliums. Dabei hat er die Reize sei-
ner Mundart neu entdeckt. Er predigt und
schreibt im Dialekt.

Manfred Mergel ist Mundartbeauftragter der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg. Er war bis vor kurzem Gemeindepfar-
rer in Aach im Kirchenbezirk Freudenstadt.
An diesem Vormittag stellt Manfred Mergel seine unterhaltsamen
schwäbischen Texte vor. Er liest vor allem aus dem Buch ‚Der
gewölbte Himmel‘.
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Herzliche Einladung ins Evangelische Gemeindehaus in die
Rosnestraße 15.
Wir treffen uns wie immer um 9.00 Uhr. Der Unkostenbetrag
beträgt 7,00 Euro.

Auf Ihr Kommen freut sich
das DRK-Frühstücksteam

Hilfe zur Selbsthilfe
Um selbstbestimmt zu Hause leben zu können, ist es oftmals
notwendig, die Wohnung oder das Haus an die veränderten
Wohnbedürfnisse anzupassen. Unsere geschulten ehrenamt-
lichen VdK-Wohnberater unterstützen Sie dabei, eine passende
und bedarfsgerechte Lösung zu finden.
Ihre Wünsche und individuellen Anforderungen stehen bei der
VdK-Wohnberatung im Mittelpunkt. Wir schauen uns Ihre Wohn-
bereiche genau an und geben Ihnen praktische Tipps. Schließ-
lich wollen Sie sich in Ihrem Zuhause gut bewegen. Dafür können
bereits kleine technische Hilfsmittel große Wirkung zeigen. Oft
reicht es schon, wenn Türschwellen entfernt oder Türen verbrei-
tert werden. Damit Ihr Zuhause auch Ihr Zuhause bleibt.
Die VdK-Wohnberater besuchen die Ratsuchenden in ihrem Zu-
hause und nehmen die bestehende Wohnsituation auf. Anhand
von Checklisten analysieren sie die Wohnsituation und erarbeiten
ein Konzept. Dieses kann als Grundlage für die individuelle An-
passung des eigenen Wohnraumes dienen.
Die VdK-Wohnberatung hilft dabei, eine passende bedarfsge-
rechten Lösung zu finden und informiert auch über mögliche
Finanzierungsmöglichkeiten und beraten zum Einsatz von AAL
(alltagsunterstützenden Assistenzlösungen). Die ehrenamtliche
VdK-Wohnberatung ist für Mitglieder übrigens kostenlos!
VdK-Wohnberatung: Hausadresse Bleichwiesenstr. 1/1, 78315
Radolfzell Telefon: 07732 92 36-36 Fax: 07732 92 36-20 E-Mail:
patienten-wohnberatung-bw@vdk.de
Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Telefon 07034 7932
Besuchen Sie unser neue Homepage –
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-hildrizhausen-altdorf

DLRG Hildrizhausen

DLRG bildet 2023 mehr Schwimmer aus
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft hat im vergangenen Jahr
bundesweit 94.784 Schwimmabzei-
chen ausgegeben. Im Vergleich zum
Vorjahr brachten die ehrenamtlich Ak-
tiven damit etwa 20 Prozent mehr Kin-
dern das Schwimmen bei. Eine ver-
gleichbar hohe Anzahl an Abzeichen

nahmen die Schwimmausbilder zuletzt im Jahr 2018 ab. „Die
Auswirkungen von Corona und auch der zwischenzeitlichen
Energiesparmaßnahmen waren in der Schwimmausbildung deut-
lich spürbar. Die aktuellen Zahlen bestätigen, dass es wieder
deutlich vorangeht“, sagte die Präsidentin der DLRG, Ute Vogt.

Auch die DLRG Herrenberg trug zu diesem positiven Ergebnis
bei. So wurden im vergangenen Jahr im Training oder an den Ab-
zeichentagen insgesamt 304 Schwimmabzeichen geprüft und
ausgestellt.
Mit erfolgreicher Abnahme des Deutschen Schwimmabzeichens
Bronze gelten Kinder als sichere Schwimmer. Den sogenannten
Freischwimmer erhielten im Jahr 2023 von der DLRG 44.755
Schwimmschüler. Das sind knapp 16 Prozent mehr als im Vorjahr
und so viele wie seit zehn Jahren nicht. Auch bei den fortführen-
den Schwimmabzeichen verzeichneten die Schwimmausbilder
der DLRG hohe Abnahmezahlen: Silber übergaben sie an 30.746
und Gold an 19.283 Teilnehmer.

Anatomie für Nachwuchsretter
Am ersten Übungsabend nach den
Osterferien beschäftigte sich unser
Nachwuchs-Einsatz-Team mit dem
Thema „die Anatomie des Köpers“.
Der Termin fand für beide NET-Grup-
pen gemeinsam statt. Die Betreuer
hatten sich dazu fachkundige Unter-
stützung durch unserer Sanitäter

organisiert. Die Jugendlichen lernten wichtige Grundlagen über
den Körperkreislauf, die Atemwege und die Aufgaben des Blutes.
Damit schreiten unsere Nachwuchsretter auf dem Weg zum top
ausgebildeten Rettungsschwimmer weiter voran.

Vorbereitungen für das Zeltlager laufen an
Am 12. April traf sich das Betreuer-
Team des diesjährigen Jugendzelt-
lagers zum ersten Mal in großer
Runde. Auf dem Programm stand
nicht weniger als die Planung der
Lagerwoche im Sommer. Das Ju-
gendzeltlager und RescueCamp der
DLRG Herrenberg wird wie jedes

Jahr zwar „erst“ in der ersten Sommerferienwoche stattfinden,
doch bis dahin ist noch jede Menge zu organisieren.
Zunächst wurde in einem mehrstufigen Brainstorming- und Ab-
stimmungsprozess ein geeignetes Motto für das Zeltlager fest-
gelegt – es sei an dieser Stelle noch nicht verraten. Anschließend
wurde das grobe Wochenprogramm – natürlich passend zum
Motto – ausgearbeitet. Jeder Programmpunkt bekam einen Ver-
antwortlichen zugewiesen, der sich in den nächsten Wochen um
die weitere Vorbereitung kümmern wird.
Gemeinsam wurden einige grundsätzliche Themen wie die Teil-
nehmerregeln – beispielsweise mit dem Dauerbrenner „Handy-
regelung“ – sowie logistische Fragestellungen diskutiert. Die
vorläufigen Betreuerteams für die Zeltgruppen wurden eingeteilt,
sodass auch hier den weiteren Detailplanungen nichts mehr im
Wege steht.
Parallel zu den Betreuern traf sich das Zeltlager-Küchenteam im
Nebenraum, um ebenfalls mit den ersten Planungen zu begin-
nen und die notwendigen Vorbereitungsschritte bis zum Sommer
festzulegen.

Sanitätsdienst bei Bezirksmeisterschaften
Die DLRG Ortsgruppe Herrenberg
war bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften im Rettungs-
schwimmen am 13. April in Walden-
buch nicht nur mit aktiven
Rettungssportlern vertreten, son-
dern stellte auch ein kleines Sani-
tätsteam für die Absicherung der
Veranstaltung.
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Am Nachmittag sorgten drei Herrenberger Sanitäter für die Si-
cherheit der Schwimmer und Besucher und konnten damit die
Helfer der gastgebenden Ortsgruppe Waldenbuch-Steinenbronn
etwas entlasten. Insgesamt blieb es glücklicherweise ein ruhiger
Dienst.
Die DLRG Herrenberg bedankt sich bei allen Beteiligten für ihre
Unterstützung und Mitarbeit. Wir sind stolz darauf, einen Beitrag
zur Sicherheit und zum reibungslosen Ablauf dieser Veranstal-
tung geleistet zu haben.

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Die „Hausemer Hüpfer“ in Action
Im Dezember 2023 wurde die Kinder-Leichtathletik für Kinder ab
6 Jahren hier in Hildrizhausen ins Leben gerufen. Seither trainie-
ren 20 Kinder der Klassen 1-4 regelmäßig dienstags mit viel Freu-
de und Einsatz bei 2 Trainerinnen und einem Trainer.

Am 20. April 2024 gingen 7 Kinder der Altersklasse U10 als
„Hausemer Hüpfer“ beim AOK-Kids-Cup in Nagold an den Start.

Die Kinder hatten sehr
viel Freude beim Mann-
schaftswettbewerb und
gaben bei den Diszipli-
nen alles, feuerten sich
gegenseitig an und ge-
nossen es „Stadionluft“
zu schnuppern. Anstatt
dem angekündigten Re-

gen, ließ sich die Sonne blicken. Wir hatten einen rundum schö-
nen allerersten Wettkampf. Danke an alle helfenden Hände und
Unterstützer vor Ort!
I. Obstfelder für die Trainerschaft der Kinderleichtathletik

Abteilung Fußball

Neues aus der Abteilung Fußball

Rückblick auf das vergangene Wochenende:
TSV Frauen – Spvgg Aldingen 1:3 (1:2)
In den 17. Spieltag gegen die Spvgg Aldingen starteten wir bei
typischem Aprilwetter, in den 90 Minuten sollte von Sonne über
Schnee, Regen und Wind alles dabei sein. Bereits in den ersten
Szenen zeigten wir schöne Spielzüge und konnten nach einem
Einwurf von Lisa auf Helena, Kopfballverlängerung zu Büşra, Ab-
lage auf Aleks und Flanke zu Meggy den ersten Torabschluss
verbuchen. Auch in den nächsten Minuten hielten wir den Druck
aufrecht, so dass die Gäste erst nach knappen zehn Minuten in
Richtung TSV-Tor kamen. In der 15. Minute eroberte Aleks ei-
nen Ball in der gegnerischen Hälfte und überspielte die Aldinger
Abwehr zu Meggy, die souverän zur 1:0 Führung traf. Mit dem
Treffer im Rücken fielen uns auch die nächsten Kombinationen
leicht, nach Kontakten von Lisa, Elke, Norma und Meggy ver-
fehlte Aleks nach 21 Minuten nur knapp. Im Anschluss kamen
die Gegnerinnen besser ins Spiel und versuchten die schnellen
Außenspielerinnen in Szene zu setzen. Dies gelang nach 30 Mi-
nuten über einen flachen Ball in die Spitze, den die Stürmerin
zum 1:1 Ausgleich einschieben konnte. Der Gegentreffer ließ
uns nachdenklich werden, in der Folge taten wir uns schwer den
eigenen Ballbesitz zu halten. So verloren wir das Spielgerät nur
fünf Minuten später im Mittelfeld. Bei der folgenden Flanke setzte
sich die Spvgg-Spielerin geschickt durch und drückte den Ball
zum 1:2 über die Linie. Kurz vor der Pause kam es noch dicker,
nach hartem Einsteigen der Gegnerin musste Innenverteidigerin
Lea verletzt ausgewechselt werden. Die zweite Hälfte begannen
wir mit neuem Mut, Helen konnte sich gleich nach Wiederanpfiff
über außen durchsetzen, blieb mit ihrer Flanke jedoch an der Tor-
hüterin hängen. In den folgenden Minuten konzentrierten wir uns
vorrangig auf das Verteidigen, dennoch musste Torhüterin Lea R.
einige Male eingreifen und den Spielstand festhalten. Nach 70
Minuten liefen wir schließlich in einen Konter. Obwohl wir diesen
erst verhindern konnten, prallte der abgewehrte Ball den Gästen
erneut vor die Füße, die auf 1:3 erhöhten. Trotzdem kämpften wir
im weiteren Verlauf um den Anschlusstreffer und hatten in der
78. Minute nach einem Freistoß von Celi eine gute Gelegenheit.
In der Schlussphase ergab sich die Chance auf Ergebniskor-
rektur noch mehrfach, nach Flanke von Helena und Nadja oder
nach Zusammenspiel von Lisa und Meggy vergaben wir jeweils
hochkarätige Möglichkeiten. Am Ende bleiben wir wieder einmal
punktlos zurück und müssen uns nun mit dem drohenden Ab-
stieg abfinden. Dennoch wollen wir die restlichen Spiele konzen-
triert bestreiten und weiter unser Bestes geben, um noch den ein
oder anderen Gegner zu ärgern. Am kommenden Samstag ergibt
sich hierzu die Gelegenheit, zu Gast beim Tabellennachbarn TSV
Frommern II.

Spfr Gechingen III – TSV Hildrizhausen II 3:2 (1:1)
Die Zweite spielte am Wochenende auswärts in Gechingen, die
aktuell den 7. Tabellenplatz belegen. In der 13. Minute gelang es
dem TSV durch ein Tor von Sebastian „Seppo“ Schröter in Füh-
rung zu gehen. Kurz vor der Pause glich dann aber Gechingen
aus und die Mannschaften gingen mit einem 1:1 in die Kabinen.
Nach der Pause legte wieder der TSV vor: Tim Moltenbrei traf
zum 1:2. Auch wenn Gechingen ab der 54. Minute nach einer
roten Karte in Unterzahl spielen musste, konnte die Zweite die
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Führung nicht über die Zeit bringen. In der 69. und 80. Minuten
machte Gechingen ihren 3:2 Sieg sicher und die Zweite musste
ohne Punkte nach Hause fahren.

Unterstützt unsere Aktiven bei den kommenden Spielen:
Sa., 27.04. um 17.00 Uhr: TSV Frommern II – TSV Frauen
So., 28.04. um 13.00 Uhr: TSV II – FC Grün-Weiss Ottenbronn II
So., 28.04. um 15.00 Uhr: SV Mötzingen – TSV I

Die nächsten Veranstaltungen der Abteilung Fußball:
12. und 13.07. Bierfest auf dem Dorfplatz

Lust auf Fußball im besten Verein?
Wir sind immer auf der Suche nach Mitspielerinnen und Mitspie-
ler! Alter, Größe oder Fußballerfahrung spielen dabei keine Rolle,
wir freuen uns auf jeden und jede, der/die Lust hat, Fußball zu
spielen. Interesse? Dann schau doch einfach mal unverbindlich
im Probetraining vorbei!

Trainingszeiten:
Herren: Di./Do. 19.00 – 20.30 Uhr
Frauen: Di. 19.00 – 20.30 Uhr Fr. 18.30 – 20.00 Uhr
Die Trainingszeiten der Jugend findest du auf der Homepage der
Abteilung Fußball.

TSV Hildrizhausen
Abteilung Tennis

Saisoneröffnung
Liebe Tennisfreunde,
am kommenden Sonntag, 28. April 2024 eröffnen wir offiziell
unsere Tennisplätze. Alle, die Lust haben auf ein kleines Doppel/
Mixed-Turnier, sollten um 11.00 auf der Anlage sein.
Von 11.00 bis 13.00 betreut unser Trainer Benny unsere Kids
und Jugendlichen, die gerne spielen wollen.
Auch alle Interessenten, die gerne mal schnuppern möchten,
sind herzlich willkommen.
Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl gesorgt, es gibt Rote
vom Grill, Kaffee und Kuchen und um 17.00 gehen wir ins Ver-
einsheim.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach vorbeischauen und
mitspielen. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit vielen Tennis-
freunden
Euer Uli Gauss
„Präsident“

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Auswärtsspiele
Samstag, 27.04.2024
2.Frauen Kreisliga
Storlach-Sporthalle in Reutlingen-Storlach
15.00 Uhr TSG Reutlingen 2 – HSG Schönbuch 2

1.Frauen Landesliga
15.40 Uhr HSG Frid/Mühl 2 – HSG Schönbuch
3.Männer, Kreisliga
Sporthalle in Reutlingen-Beztingen
19.45 Uhr TSV Betingen 2 – HSG Schönbuch 3
1.Männer, Verbandsliga
Sporthalle in Mühlheim/Donau
20.00 Uhr HSG FRid/Mühl. – HSG Schönbuch

Heimspiel
Sonntag, 28.04.2024
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
2.Männer, Bezirksklasse
17.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – H2Ku Herrenberg 3

Parteien und Wählervereinigungen
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Mitteilungen anderer Behörden

In Feld, Wald und Wiese gibt es Regeln
Es geht um Rücksichtnahme auf Tiere und Natur
Wenn die Tage länger und die Temperaturen höher werden, zieht
es die Menschen nach draußen. In einer stark verdichteten Regi-
on und einem Landkreis mit über 400.000 Einwohnern sind auch
der Wald sowie die Wiesen und Felder begrenzter als anderswo.
Da gilt es Rücksicht auf die zu nehmen, die sich selbst kein Ge-
hör verschaffen können; nämlich die eigentlichen Bewohnerinnen
und Bewohner in der Natur, nämlich die Tiere.
Im Landeswaldgesetz ist verankert, dass Jeder den Wald zum
Zwecke der Erholung betreten und sich an der Natur erfreuen
darf. Aber die Tiere sollten dabei nicht unnötig gestört werden,
deshalb gilt es ein paar Dinge zu beachten. „Besonders in der
Brut- und Aufzuchtzeit zwischen März und Juli reagieren Tiere
empfindlich auf Störungen“, erklärt Alexandra Radlinger, stellver-
tretende Leiterin des Amts für Forsten. „Aktivitäten abseits von
Wegen stellen für sie ein großes Störungspotential dar, denn man
bewegt sich quasi in derenWohn- oder Schlafzimmer“, so Radlin-
ger. Wer aber auf den Wegen bleibt, der schreckt keine Wildtiere
oder auf dem Vogel brütende Vögel auf und erspart den Tieren so
eine Menge Stress. Es geht aber nicht nur um den Wald, sondern
auch um Felder oder Wiesen. Landwirtschaftliche Flächen dür-
fen mit der beginnenden sogenannten Aufwuchszeit nicht mehr
betreten werden. „Vielen ist nicht klar, dass damit auch Wiesen
gemeint sind“, erklärt Alexandra Radlinger.
Für Hundebesitzer ist interessant zu wissen, dass es in Baden-
Württemberg keine allgemeine Leinenpflicht gibt. Jeder Hunde-
führer ist dafür verantwortlich, dass er/sie zu jeder Zeit auf den
Hund bestimmend einwirken kann. Funktioniert das nicht, dann
muss das Tier an die Leine genommen werden – sowohl aus
Rücksicht auf wildlebende Tiere als auch auf andere Erholungs-
suchende. „Diese Regelung zur Leinenpflicht bzw. dazu, den ei-
genen Hund im Griff haben zu müssen ist gerade jetzt besonders
wichtig, weil ab Mai die Rehe ihren Nachwuchs bekommen“, be-
tont auch der Wildtierbeauftragte Bastian Junghans. „Freilaufen-
de Hunde sind für die Tiere und ihre Jungen eine große Gefahr.
Insbesondere sind Rehkitze, die von ihren Müttern in den Wiesen
abgelegt werden, für Hunde eine leichte Beute.“ In dem Zusam-
menhang weist er auf die aktuell immer wieder aufkommende
Diskussion um aufgefundene, gerissene Wildtiere hin; bei einem
großen Teil ergeben Untersuchungen, dass diese von freilaufen-
den Hunden gerissen werden.
Und auch zu Pferd oder auf dem Rad gibt es Regeln: Im Wald
darf nur auf Wegen über zwei Meter Breite mit dem Fahrrad ge-
fahren und nur auf geeigneten Wegen geritten werden. Wer mit
dem Rad gern abseits der Wege unterwegs ist, darf dies nur auf
Strecken, die explizit als Mountainbiketrails ausgewiesen sind,
tun. Das Gesetz schützt damit nicht nur Wildtiere, Pflanzen und
den Waldboden, sondern auch Fußgänger, die ebenfalls gerne
auf schmalen Wegen unterwegs sind.

Landkreis Böblingen startet repräsentative
Befragung zu Abfallwirtschaftsthemen
Bürgerbeteiligung zur Ausgestaltung des neuen Abfallwirt-
schaftskonzepts erwünscht
Um das künftige Abfallwirtschaftskonzept im Landkreis Böblin-
gen so nah wie möglich an den Bedürfnissen der Bürgerinnen
und Bürger auszurichten, lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb in den
nächsten Wochen eine repräsentative Befragung im Landkreis
durchführen.
Dazu wählt das Institut L·Q·M Marktforschung aus Mainz 5.000
Haushalte zufällig aus. Diese werden auf dem Postweg ange-
schrieben und um ihre Teilnahme an der Befragung gebeten.

Zusätzlich besteht für alle Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Böblingen die Möglichkeit, auf der Webseite des Abfall-
wirtschaftsbetriebs www.awb-bb.de an der Befragung online teil-
zunehmen.
Themen der Befragung sind unter anderem die Zufriedenheit mit
verschiedenen Leistungen des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB),
die Erwartungen für die Zukunft und die Einstellungen der Bür-
gerinnen und Bürger zum Thema Abfallvermeidung und Klima-
schutz.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und anonym. Alle
Regeln des Datenschutzes werden eingehalten. Der AWB be-
dankt sich bereits im Voraus bei Allen, die durch ein Ausfüllen
und Zurücksenden des Fragebogens oder durch ihre Online-Teil-
nahme an der Befragung dabei helfen, das künftige Abfallwirt-
schaftskonzept so bürgernah wie möglich zu gestalten. Teilnah-
meschluss ist der 31. Mai 2024.
Rückfragen zu der Studie beantwortet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb gerne unter der Telefonnummer 07031 663 1550.

Was sonst noch interessiert

Pfingstferien: Robotics Anfängerkurs
In den Pfingstferien bietet die Sparte
Technikgeschichte und Robotics des
SFK Böblingen e.V. wieder einen Ro-
botics Anfängerkurs an. Interessierten
und pfiffigen Mädchen oder Jungs bie-
ten wir die Möglichkeit, Roboterpro-
grammierung (mit EV3 Classroom ba-
sierend auf Scratch) auszuprobieren
und dabei zu erleben, wie viel Spaß es

macht, einem Lego Mindstorms Roboter beizubringen, dass er
selbstständig verschiedene Aufgaben lösen kann. Der Roboter
soll nicht nur Fahren können, sondern auch Farben unterschei-
den und Gegenstände erkennen damit er diese dann abtranspor-
tieren kann. Als Höhepunkt muß der Roboter eigenständig seinen
Weg aus einem Labyrinth finden. Dieser Kurs bietet Kindern von
ca. 10 bis 12 Jahren die Gelegenheit, spielerisch Technik zu ent-
decken und einen Zugang zur faszinierenden Welt der Roboter zu
finden. Am Ende des letzten Kurstages dürfen Eltern oder Freun-
de sich vorführen lassen, was ihre Kinder programmiert und ge-
lernt haben.Termin: Montag, 27.5.2024 bis Freitag, 31.5.2024 je-
weils von 9.00 bis 13.00 (kein Kurs am 30.5.2024, da Feiertag)
Veranstaltungsort: Sport und Freizeit Klub Böblingen, Raum 7,
Schönaicher Str. 216, 71032 Böblingen

Anmeldungen bitte über unsere Anmeldeseite
https://sfk-bb-robotics.de

MUT.
HILFE.
HOFFNUNG.
Helfen Sie
krebskranken Kindern
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10641500200000126063

Telefon 07071/9468-11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO
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Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr,
Di, 14.30 – 17.30 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28
71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Lesung mit Kinderbuchautorin Jonna Struwe:
„Die Haltestelle der Madame Vromant“
Dienstag, 07.05.2024, 15.30 Uhr
für Kinder ab 6-9 Jahren
Eintritt frei; Unkostenbeitrag für Bastelmaterial: 3 Euro

Busfahren ist schön, findet Raphaël.
Busfahren bedeutet, mit Mama an den
Hafen zu fahren. Oder an den Strand.
Raphaël mag die vertrauten Geräu-
sche im Bus, die Aussicht von den ho-
hen Sitzen, die Stimme der Ansage,
die seine Haltestelle verkündet: „Jean-
nine Vromant“. Doch wer ist eigentlich
diese Jeannine?
Raphaël fragt sich durch die Nachbar-
schaft und entdeckt eine besondere
Geschichte.
Ein Bilderbuch über Freundlichkeit

und Mitmenschlichkeit – erzählt nach einer wahren Begebenheit
aus Frankreich.
Im Anschluss an die Lesung gibt es in der Bücherei verschie-
dene Bastelstationen und eine süße Überraschung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung persönlich, te-
lefonisch unter 07031/6808 550, oder auf der Webseite der
Stadtbücherei.

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe,
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Kontakt: Über das Familienzentrum
Holzgerlingen
(0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Herzlich Willkommen im Familienlädle
Ob Groß, ob Klein, schaut doch
mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkau-
fen!
Dabei werden Nachhaltigkeit und
soziales Engangement unterstützt.
Wir freuen uns auf euren Besuch bei
uns!

Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für Ba-
bys, Kinder und Jugendliche (bis Gr. 176). Außerdem gibt‘s bei
uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.
Wie funktioniert‘s? Bestückt wird das Familienlädle durch die
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und

Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht mehr
brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten diese zu
kleinen Preisen an.

Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss möglich
• September-Februar: Annahme von Winterkleidung
• März-September: Annahme von Sommerkleidung
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in der Tübinger
Straße 43. Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah
Huber, Telefon 07031/2961912, familienzentrum@mutpol.de

Hilfe in einer Ausnahmesituation
Patientenbegleitung im Krankenhaus und Übergangsbeglei-
tung nach der Entlassung lautet das Thema der beiden Refe-
renten Prof. Dr. Axel Prokop und Manfred Koebler im nächs-
ten kostenfreien Vortrag der Reihe Medizin für Sie.
Ein Krankenhausaufenthalt ist für einen älteren Menschen immer
auch eine kritische Situation – eine nach operativen Eingriffen
häufig auftretende Komplikation ist das Delir. Ein fremdes Bett,
unbekannte Gesichter, Blutverlust, Schmerzen und die Nachwir-
kungen der Narkose ─ die ungewohnte Situation und der körperli-
che wie seelische Stress, mit der sich ältere Menschen nach einer
Operation konfrontiert sehen, sind eine große Herausforderung
und führen bei Älteren häufig zu einer akuten Verwirrtheit. Dieses
Delir zu vermeiden und zu behandeln, ist eine wichtige Aufga-
be. Das behandelnde Klinikpersonal erhält dabei Unterstützung
vom Kreisseniorenrat Böblingen, der das Projekt „Patientenbe-
gleitung“ ins Leben rief. Ehrenamtliche Patientenbegleiterinnen
und –begleiter besuchen Patienten am Krankenbett und geben
ihnen Orientierung.
In Ergänzung zu diesem Erfolgsprojekt hat der Kreisseniorenrat
gemeinsam mit dem Klinikverbund Südwest 2022 das Zwillings-
projekt „Übergangsbegleitung und Kurzzeitpflege“ im Landkreis
Böblingen eingeführt. Das Ziel: Älteren Menschen den Übergang
von stationärer Behandlung in die ambulante Versorgung zu er-
leichtern. Dafür werden die Patienten bei ihrer Rückkehr nach
Hause von sogenannten Übergangsbegleiterinnen und –beglei-
tern unterstützt.
Am 02. Mai 2024 um 19.00 Uhr erklären Prof. Dr. Axel Prokop,
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie an den Kliniken Sindelfin-
gen, und Manfred Koebler, Ehrenvorsitzender des Kreissenioren-
rates Böblingen e. V. und Projektleiter beider Projekte, was Pa-
tienten von diesen beiden Angeboten erwarten können, weshalb
die Erfolgsquote der Projekte so hoch ist und was Interessierte
wissen müssen, wenn auch sie Ehrenamtlicher Patientenbeglei-
ter werden wollen. Nach dem Vortrag stehen die Referenten für
Fragen zum Thema zur Verfügung. Die Veranstaltung findet in den
Konferenzräumen (EG) der Kliniken Böblingen, statt. Das Parken
während der Veranstaltung ist kostenlos.
Die Vortragsreihe wird am 6. Juni mit dem Thema „Management
von Dialyseshunt-Komplikationen“ fortgesetzt.

Mit uns cleverwerben!
www.krzbb.de
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VVS sucht Busfahrerinnen und Busfahrer des
Jahres – Vorschläge bis 31. Mai möglich!
Seit über 20 Jahren zeichnet der VVS die besten Busfahrerinnen
und Busfahrer in den Verbundlandkreisen und der Landeshaupt-
stadt aus
Die Straßen in der Region sind nicht nur die Wege, die uns an
unsere Ziele bringen, sie sind auch die Bühne für wahre Helden
des Alltags: die Busfahrerinnen und Busfahrer im VVS. Um die
herausragenden Leistungen dieser wichtigen Berufsgruppe zu
würdigen, schreibt der Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart seit
21 Jahren den Wettbewerb „Busfahrer des Jahres“ aus.
„In den vergangenen Jahren haben wir bereits zahlreiche Bus-
fahrerinnen und Busfahrer ausgezeichnet, die sich durch ihre he-
rausragenden Leistungen hervorgetan haben. Von besonderen
Rettungsaktionen über hilfsbereite Gesten bis hin zu beispiel-
haftem Kundenservice – unsere Gewinnerinnen und Gewinner
haben gezeigt, dass sie weit mehr sind als nur Fahrerinnen und
Fahrer. Sie sind wahre Helden auf Rädern, die unseren Alltag ein
Stück weit besser machen“, so wirbt VVS-Geschäftsführerin Cor-
nelia Christian für die Aktion.
Bis zum 31. Mai 2024 können Fahrgäste ihre beliebtesten, lus-
tigsten, hilfsbereitesten, und freundlichsten Busfahrerinnen und
Busfahrer für den Titel vorschlagen. In den fünf Verbundlandkrei-
sen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, Rems-Murr
sowie der Landeshauptstadt Stuttgart wird am Ende jeweils ein
Busfahrer bzw. eine Busfahrerin ausgezeichnet.
„Unsere Busfahrerinnen und Busfahrer leisten täglich großartige
Arbeit, um sicherzustellen, dass unsere Fahrgäste pünktlich und
komfortabel an ihr Ziel gelangen. Sie sind nicht nur Experten auf
den Straßen, sondern auch Freundinnen und Freunde, die stets
ein offenes Ohr für die Anliegen der Fahrgäste haben. Ihre Pro-
fessionalität, Freundlichkeit und ihr Engagement verdienen An-
erkennung – und genau die möchten wir ihnen dem „Busfahrer
des Jahres“-Wettbewerb einmal im Jahr ganz bewusst in der
Öffentlichkeit geben“, betont VVS-Geschäftsführer Thomas Ha-
chenberger.
Wer seine Wertschätzung zeigen und Danke sagen möchte, kann
seine persönlichen Erlebnisse und Geschichten online unter
www.vvs.de/busfahrer teilen. Jede Stimme zählt und jede Ge-
schichte ist es wert, gehört zu werden. Für jeden, der seinen
Favoriten vorschlägt, ist die Angabe seiner persönlichen Daten
sowie des Busunternehmens und der Liniennummer wichtig.
Außerdem sollten Fahrgäste kurz beschreiben, wieso ihr Kandidat
bzw. ihre Kandidatin den Titel „Busfahrer des Jahres“ verdient hat.
In den vergangenen Jahren haben Fahrgäste so bereits hunder-
te einmalige, lustige oder ergreifende Geschichten erzählt. Der
VVS belohnt die besten Geschichten wieder mit tollen Preisen:
Als Hauptgewinn gibt es ein iPhone 15, weitere Gewinne sind Ti-
ckets für Sportveranstaltungen, VVS-GruppenTagesTickets fürs
gesamte Netz sowie VVS-Wanderbücher.
Nach dem Einsendeschluss am 31. Mai 2024 setzt sich eine Jury
zusammen und wählt die Gewinner für die jeweiligen Landkreise
und die Stadt Stuttgart aus. Die Juroren sind Vertreter des VVS,
der Verbundlandkreise und der regionalen Busunternehmen.

Mit Bus und Bahn zu den schönsten
Ausflugszielen in der Region: Die Freizeit-
busse starten in die Saison
Rad- und Wanderbusse sind nicht nur bequem und umwelt-
freundlich, sie nehmen auch kostenlos Fahrräder mit

Der Frühling steht in den Startlöchern und die sonnigen, war-
men Tage laden zu Ausflügen in die Region ein: Von der Schwä-
bischen Alb bis zu den Weinbergen an Neckar und Enz bietet
die Region Stuttgart zahlreiche Ausflugsziele. Dorthin kommen
Ausflügler entspannt und umweltfreundlich mit Bus und Bahn.
Das preisgünstige Deutschland-Ticket für nur 49 Euro gilt auch
in allen Freizeitbussen im VVS-Gebiet. Und das Beste: Viele der
Busse nehmen Fahrräder kostenlos mit.

Rad- und Wanderbusse mit Fahrradanhänger
Bereits am Osterwochenende sind einige Freizeitbusse in die
Saison gestartet – weitere sind ab 1. Mai unterwegs. Mit den
Radanhängern kommen Fahrradfahrer entspannt auch die hohen
Berge in der Region hinauf. Die Busse sind bis zum 20. Oktober,
einige bis zum Ende der Herbstferien unterwegs.
Mehr detaillierte Informationen zum Thema Rad- und Wander-
busse gibt es unter www.vvs.de/freizeit. Dort ist auch der neue
Flyer „Rad- und Wanderbusse im VVS“ verlinkt. Die Abfahrtzei-
ten der Freizeitbusse sind, genau wie die Verbindungen zu deren
Startpunkte in der VVS-Fahrplanauskunft, auf vvs.de oder über
die App „VVS Mobil“ enthalten.
Wer nur gelegentlich Bus und Bahn fährt und deshalb nicht mit
dem Deutschland-Ticket unterwegs ist, fährt einen ganzen Tag
lang günstig mit den VVS-TagesTickets. Sie kosten als HandyTi-
cket für eine Person zwischen 5,90 für eine Zone und 14,60 Euro
fürs gesamte Netz. Bis zu fünf Personen bezahlen zusammen
zwischen 11,80 und 21,80 Euro.

Landkreis Esslingen/Göppingen:
Rad- und Wanderbus Reußenstein – Linien 170/RW1/RW2
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
An Sonn- und Feiertagen sind die Busse der Linie 170 von Kirch-
heim/Teck zum Parkplatz Reußenstein oberhalb von Neidlingen
unterwegs. Von der nahegelegenen Burgruine Reußenstein ha-
ben Ausflügler einen atemberaubenden Ausblick auf die Region.
Die Freizeitbusse RW1/RW2 bringen Unternehmenslustige aus
dem unteren Filstal zum Reußenstein. Sie fahren von Göppingen
aus über Jebenhausen – Heiningen – Gammelshausen – Dürnau
– Bad Boll – Gruibingen – Mühlhausen – Wiesensteig. Der RW1
fährt dabei über Heiningen – Gammelshausen – Dürnau, der RW2
macht einen Abstecher über Bezgenriet. Beide Linien halten auch
an der Haltestelle Boßler Parkplatz – von dort kommen Fahrgäste
einfach zum Aussichtsberg Boßler sowie zu weiteren, landschaft-
lich reizvollen Wanderwegen am Albtrauf.
Auf dem Parkplatz Reußenstein können Fahrgäste zwischen den
Freizeitbussen der Linien RW1 und RW2 Richtung Göppingen
und der Linie 170 Richtung Kirchheim/Teck umsteigen.

Rad- und Wanderbus Schwäbische Alb – Linie 177.1
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Die Busse der Linie 177.1 bringen Wanderer und Radler sams-
tags von Oberlenningen auf die Schopflocher Alb bis nach
Schopfloch. An Sonn- und Feiertagen fährt der Freizeitbus bis
nach Westerheim und weiter nach Laichingen zur Tiefenhöhle.
Von Oberlenningen nach Schopfloch können Fahrgäste auch im
Winterhalbjahr sowie unter der Woche das ganze Jahr mit den
Bussen der Linie 177 fahren – von Oberlenningen nach Wester-
heim und Laichingen sind die Busse nur in der Freizeit-Saison im
Einsatz.

Rad- und Wanderbus Schopflocher Alb – Linie 176
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Auf die Schopflocher Alb kommen Fahrgäste zusätzlich mit den
Bussen der Linie 176. Sie fahren auch außerhalb der Freizeitbus-
Saison täglich von Bissingen (Teck) über Ochsenwang und das
Naturschutzzentrum nach Schopfloch – und teilweise sogar wei-
ter nach Oberlenningen. In der Freizeitbus-Saison können Rad-
fahrer auf der Linie 176 an Wochenenden ihr Fahrrad auf einem
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Anhänger mitnehmen. An Wochenenden können Fahrgäste das
ganze Jahr von Kirchheim (T) nach Ochsenwang und Schopfloch
fahren – ohne in Bissingen (T) umsteigen zu müssen.

Blaue Mauer – Linie 191
mit Fahrradanhänger bis 5. November 2024
Der Freizeitbus „Blaue Mauer“ ist an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen Neuffen und Oberlenningen im Einsatz. Mit ihm gelangen
Wanderer zum Parkplatz Hohenneuffen, von wo aus die beliebte
Burg Hohenneuffen innerhalb von wenigen Gehminuten erreich-
bar ist. Ab Juni 2024 eröffnet außerdem das interaktive Informa-
tionszentrum „Heidengrabenzentrum“ in Erkenbrechtsweiler, wo
Besucher in das Leben der Kelten auf der Vorderen Alb eintau-
chen können. Dorthin gelangen Fahrgäste bequem über die Hal-
testelle Burrenhof der Linie 191.

Landkreis Ludwigsburg:
Stromer – Linie 572
mit Fahrradanhänger vom bis 3. November 2024
Die „Stromer“-Busse (Linie 572) pendeln in der Freizeitbus-Sai-
son samstags von Bietigheim-Bissingen über Löchgau, Erlig-
heim, Bönnigheim und Freudental bis ins Kirbachtal und machen
auch einen Abstecher zum Erlebnispark Tripsdrill.
Ganzjährig und jeden Tag fahren die Busse der Linie 572 ab Sach-
senheim ins Kirbachtal. An allen Tagen unter der Woche fährt
außerdem die Linie 567 ab Bietigheim-Bissingen nach Tripsdrill.

Berg- und Talbus – Linie 467
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Berg- und Talbus“ (Linie 467) fährt in der Freizeitbus-Saison
an Samstagen sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen dem
Backnanger Bahnhof im Rems-Murr-Kreis und Prevorst in den
Löwensteiner Bergen.
Außerhalb der Freizeitbus-Saison gelangen Ausflügler mit den
Bussen der Linie 463 ab Oberstenfeld in die landschaftlich reiz-
volle Gegend um Prevorst.

WeinKulTourer – Linie 464
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „WeinKulTourer“ (Linie 464) ist in der Freizeitbus-Saison an
Sonn- und Feiertagen von Marbach über die Weinorte Großbott-
war, Mundelsheim und Hessigheim nach Besigheim unterwegs.
Auch außerhalb der Saison erreichen Fahrgäste die touristischen
Highlights des Neckar- und Bottwartals mit den Bussen der Li-
nien 459, 460, 461 und X46.

Rems-Murr-Kreis:
Waldbus – Linie 265
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Waldbus“ (Linie 265) fährt einen Rundkurs ab Schorndorf
über Rudersberg, Welzheim, Alfdorf, Kaisersbach und Althütte
und wieder zurück nach Schorndorf. Er ist sonn- und feiertags
auf der Strecke unterwegs und steuert unter anderem den Ebni-
see und den Schwaben-Park an.

Limesbus Nord – Linie 372
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Limesbus Nord“ (Linie 372) ist an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen das ganze Jahr von Murrhardt über Grab, Großerlach
und Mainhardt unterwegs – in der Saison von 1. Mai bis 20. Okto-
ber 2024 an Sams-, Sonn- und Feiertagen mit Fahrradanhänger.

Limesbus Süd – Linie 375
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Limesbus Süd“ (Linie 375) fährt an Sonntagen das ganze
Jahr von Murrhardt über den Fornsbacher Waldsee, Kirchenkirn-
berg, Kaisersbach bis nach Welzheim. Auf der Strecke zwischen

Murrhardt und Kirchenkirnberg – und vereinzelt auch weiter bis
Kaisersbach – sind die Busse der Linie 375 montags bis sams-
tags ebenfalls das ganze Jahr im Einsatz. In der Saison von
1. Mai bis 20. Oktober 2024 sind die Busse an Sams-, Sonn- und
Feiertagen mit Fahrradanhänger unterwegs.

Räuberbus – Linie 385
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Räuberbus“ (Linie 385) ist samstags, sonn- und feiertags
das ganze Jahr über von Sulzbach über Spiegelberg nach Wüs-
tenrot unterwegs. Während der Freizeitbus-Saison sorgt ein Fahr-
radanhänger für mehr Stauraum für Fahrräder. Auch montags bis
freitags pendeln ganzjährig Busse auf der Linie 385 zwischen
Sulzbach, Spiegelberg und Wüstenrot. Unter der Woche hält die
Linie 385 nicht an allen Freizeitbus-Haltestellen.

Viele Freizeitbusse fahren auch in der Wintersaison
Viele der Rad- und Wanderbusse fahren auch in den Wintermo-
naten – auf der gleichen Strecke und mit dem gleichen Fahrplan
wie im Sommer. Auch wenn die Freizeitbusse im Winter ohne
Fahrradanhänger unterwegs sind, darf das Rad trotzdem mit.
In jedem Bus der regionalen Busunternehmen gilt: Bis zu zwei
Fahrräder können Radler unter der Woche ab 18.30 Uhr und am
Wochenende rund um die Uhr kostenlos mitnehmen. Zu den
Freizeitbussen, die das ganze Jahr im Einsatz sind, gehören der
Limesbus Nord, der Limesbus Süd, der Räuberbus und der Frei-
zeitbus Schopflocher Alb.
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www.bestattungshaus-morsello.de

Tag und Nacht
Tel. 07157 - 5 27 27 57
Tel. 07031 - 7 69 08 77

Der Tod löscht das Licht aus,
aber niemals das Licht der Liebe.

Irmgard Erath

Inh. Filippo Morsello

71093 Weil im Schönbuch 71111 Waldenbuch 71155 Altdorf

www.sielmann-stiftung.de

www.krzbb.de

Ein würdiger Rahmen.



www.krzbb.de

Das macht IhreWerbung
in der Tageszeitung stark:

Top Reichweite, beste Werbewirkung,
hohe Glaubwürdigkeit.



Hohe Decken und einladender
Balkon in ruhiger DG Wohnung

mit schöner Aussicht!

Geräumige 3 Zimmer Wohnung
mit 77qm, riesigem Balkon und
eingepasster EBK in Hildrizhausen.
Renovierte Böden, neue Heizkörper
und elektrische Rollläden sowie
große TG + zusätzlichem Stellplatz.
VHB 298.000€ provisionsfrei:
MEP-Asset-Management GmbH

07940-9836011

WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Im Dörnach 5 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

Weitere zahlungskräftige Käufer finden Sie unter: baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

• Erzieherin & Pädagoge, helle 3 Zi.-Wohnung bis 350.000 €
• Webentwickler & Sozialarbeiterin mit Hund, 4-Zi.-Whg. bis 470.000 €
• Bauleiter & Krankenschwester mit Kindern, Reihenhaus bis 620.000 €
• Fluglotse mit Familie & Hund, EFH nahe der Natur bis 800.000 €
• Investor, MFH in familienfreundlicher Gegend bis 1.200.000 €

Nagold · Altensteig · Bad Wildbad
Böblingen · Herrenberg · Dornstetten

Sindelfingen · Sulz a.N.
Böblingen, Friedrich-List-Str. 7

Telefon: 07031/49930
Sindelfingen, Mahdentalstr. 83 – 85

Tel. 07031/813951
Herrenberg, Hindenburgstr. 24

Tel. 07032/21324
Info@schaible-gmbh.de

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Rollstühle &
Rollatoren

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Fitness- und
Wellness-Produkte

SA., 04.05.24, 10–14 UHR
SCHNUPPERKURSTAG
ANMELDUNG TEL.: 07031 601046
71088 Holzgerlingen, Böblinger Str. 66

musicstore-route66.de

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Teilen Sie Ihr Glückmit anderen.

www.krzbb.de

Spendenkonto
Commerzbank Köln
DE47 3708 0040 0240 0030 00

Nothilfe
Ukraine
Jetzt spenden!

www.help-ev.de
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Fahrzeugbau seit 1903
Sonderaufbauten

Lackierungen
Ladebordwände

Ladekrane
Hydraulik

Als Fachbetrieb fertigen wir LKW Aufbauten und Anhänger für fast
alle Bereiche des Transportwesens.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung für unser
Team

• Schlosser / Metallbauer (m/w/d)

• Fahrzeugbaumechaniker (m/w/d)

• KFZ-Mechaniker (m/w/d)

Deine Aufgaben:
- Du fertigst Fahrzeugteile und neue LKW Aufbauten
- Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten im Bereich Stahlbau,
Mechanik und hydraulischen Geräten

Dein Profil:
- Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung o. ä. Qualifikation
- Du verfügst über Kenntnisse im Bereich Schweißen / Stahlbau
- Oder Hydraulik und Elektrik
- Du arbeitest qualitäts- und kundenorientiert, mit Sorgfalt und
Zuverlässigkeit

Wir bieten Dir:
- Einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz
- Gute und leistungsgerechte Bezahlung
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- Begeisternde Technik und abwechslungsreiche Aufgabenfelder

Über Deine Bewerbung freut sich:

STAIGER Fahrzeug- und Karosseriebau GmbH
Karl-Benz-Straße 10
71093 Weil im Schönbuch Ansprechpartner Frank Staiger
Telefon (07157) 5312 60 service@staiger-weil.de
Telefax (07157) 5312 88 www.staiger-weil.de

KIA ORA! So grüßen wir auf der anderen Seite der
Weltkugel, in Neuseeland.
Mein Name ist Trinity und ich benötige dringend eine
lebensrettende Operation in Deutschland, die nur
eine Privatklinik in Düsseldorf durchführen kann. Ich
bin 18 Jahre alt und leide an der seltenen Krankheit
Ehlers-Danlos-Syndrom. Dies ist eine erbliche Erkran-
kung des Bindegewebes und äußert sich darin, dass

ich jeden Tag sehr schwere Schmerzen, Übelkeit und Ohnmachtsanfälle
ertragen muss. Ich kann lediglich vor Erschöpfung schlafen und wiege
nur noch 43 Kilo, weil ich fast alle Nahrung durch blutiges Erbrechen
wieder von mir geben muss.
Wir Kiwis, so nennen wir Neuseeländer uns
selbst – nach unserem Nationalsymbol, dem
Kiwi-Vogel – wir haben lediglich 4 Millionen Ein-
wohner, daher ist unser Gesundheitssystem mit
dieser seltenen Krankheit schlicht überfordert.
Meine große Leidenschaft sind Pferde und die
paradiesische Natur meiner Heimat. Es wäre mein
Traum, eine historische Burg in echt zu sehen, denn dies gibt es hier
bei uns nicht. Ganz besonders wünsche ich mir, einmal das Louvre-
Museum in Paris zu besichtigen. Aber mein unmittelbarster Wunsch ist
ein schmerzfreies Leben und nicht mehr an das Bett gefesselt zu sein.

Der Herrenberger Gastronom Alex ruft Sie zur Mithilfe auf!

Alex
Kinderherzaktionen.de

Alex@kinderhilfsaktionen.de
Telefon (0 70 32) 67 43

Spendenkonto
Alex Efstathiou

IBAN DE48 6035 0130 1000 2990 78
BIC BBKRDE6BXXX

KSK Böblingen
Kennwort:
Hilfe für TRINITY und andere

Ristorante ‚La Primavera‘ • Holzgerlingen • Tel. 07031 601334

Suche ab sofortBedienung (m/w/d)
in Teilzeit oder als Aushilfe.

Liebevolle Hilfe gesucht
Vierköpfige Familie mit 2 Töchtern (9 u. 6 Jahre) sucht Unterstützung
im Alltag. Vor allem für die Betreuung und Aktivitäten mit unseren
Kindern, aber auch zur hauswirtschaftlichen Unterstützung. Wir
sind eine humorvolle und zuverlässige Familie, die gern kocht und
gemeinsame Zeit im Garten verbringt.

Melden Sie sich gerne !☎ 0157-37635365

www.krzbb.dewww.krzbb.de
Zeitungsleserwissen mehr.


